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Informationen der Schulleitung 
 
 
Wellentage 
 
Am Montag, den 19. Juni 2023 findet der diesjährige 
Wellentag statt.  
Alle Kinder und auch die neuen Kindergärtner besuchen 
von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr die Klassenlehrperson für 
das kommende Schuljahr.  
Die Kinder der 6. Klasse verbringen zwei Lektionen mit 
der Schulsozialarbeiterin Frau Ellenberger. 
 

Benjamin Weyand 
 
Anmeldung Tagesstrukturen  

 
An unserer Schule bieten wir alle Betreuungselemente 
der Tagesstrukturen an. Die einzelnen Angebote werden 
durch die Schule durchgeführt, wenn sich mehr als 
sechs Lernende anmelden. Sind es sechs oder weniger 
Kinder, so übernehmen Tagesfamilien die Betreuung. 
Weitere Informationen siehe Homepage. Interessierte 
Eltern melden sich bitte bei der Schulleitung. 
 

Benjamin Weyand 
 
 
 

Berichte Wintersporttage 1. – 6. Klasse 
 
1./2. Klasse Schlitteln in Heiligkreuz 

 
Am Freitag, 3. Februar benutzten wir die idealen 
Schneeverhältnisse und machten uns auf den Weg nach 
Heiligkreuz. Alle waren bestens ausgerüstet mit Bobs o-
der Tellern. Zuerst wanderten wir dem Schlittelweg ent-
lang, da war die Fahrt jedoch nicht so schnell wie er-
wünscht.  
 

 
 
Nach dem Znüni vergnügten wir uns neben der Skipiste 
mit unseren Bobs. Dort wurde die bereits vorhandene 
Schanze rege benutzt. Einige Kinder konnten dabei ihr 
akrobatisches Können unter Beweis stellen, andere nah-
men es etwas gemütlicher und genossen einfach das 
Verweilen und Spielen im Schnee. Zum Abschluss gab 
es im Gartenrestaurant noch ein warmes Getränk.  

 
Margrith Hofstetter 

 
 
 
 
 
 

3./4. Klasse Sport- und Kulturtag 

 
Dieses Jahr fiel der Skitag wetterbedingt leider aus. 
Daher sind die Dritt- und Vierklässler gemeinsam auf 
einen Ausflug nach Luzern gegangen. Am Morgen gin-
gen sie aufs Eisfeld. Einige Kinder waren schon geübt 
auf den Schlittschuhen, andere haben es zum ersten 
Mal gemacht. Doch am Ende des Morgens konnten 
sich alle Kinder auf dem Eis bewegen.  
 

 
 
Es hat grossen Spass gemacht, einmal etwas Anderes 
als Wintersporttag zu machen. Nach dem Mittag be-
suchten wir dann den Gletscher Garten in Luzern. Dort 
bekamen wir eine Führung und waren beeindruckt von 
der Landschaft und dem Lichtspiel in der Hähle. Auch 
das Spiegel-Labyrinth war den Besuch wert. Zum 
Schluss gingen wir dann alle müde nach Hause.  

 
Andrea Kaufmann 

 
5./6. Klasse Skilager 

 
Am Mittwoch 18.3.2023 ging die ganze 5. und die 6. 
Klasse drei Tage ins Skilager auf die Klewenalp. Um 
8:15 Uhr fuhren wir nach der Verabschiedung von den 
Kindergärtnern und Eltern los. Nach etwa einer Stunde 
kamen wir an. Mit unserem Gepäck konnten wir mit der 
Gondel hochfahren. Als erstes durften wir dieses Jahr 
gleich in unsere Zimmer. Wir zogen die Skischuhe an 
und los ging es auf die Piste, trotz Regen. Zum Mittag-
essen gab es Frühlingsrollen mit Reis. Danach hatten 
wir Zimmerzeit. Am Nachmittag war das Wetter ein we-
nig besser. Es ging also wieder zurück auf die Piste. 
Nach dem Skifahren hatten wir wieder Zimmerzeit und 
dann gab es auch schon Nachtessen. Es gab leckere 
Tortellini. Bevor wir im Esssaal Spiele gemacht haben, 
gingen viele noch duschen. Danach war auch schon 
Bettzeit.  
 

 
 
Am nächsten Morgen sah das Wetter nicht so gut aus. 
Nach dem leckeren Morgenessen, sah das Wetter doch 
schon besser aus. Dann gingen alle ihre Skikleider an-
ziehen und es ging wieder auf die Piste. Es war den gan-
zen Tag windig, aber die Sonne schien und wir hatten 
sehr viel Spass. Zum Mittagessen hatte es Kartoffel-
stock mit Braten und Gemüse gegeben. Am Nachmittag 
genossen wir noch einmal das Skifahren so richtig. Nach 



dem Skifahren spielten wir draussen einige lustige 
Spiele. So mussten wir aneinander gebunden einen Par-
cour überwinden und zum Schluss hatten wir noch ein 
sehr lustiges Schlittenspiel gemacht. Zum Nachtessen 
gab es Lasagne. Nach dem Essen spielten wir Gesell-
schaftsspiele, sowie Hüttenkönig. Einmal hat Mykita und 
einmal Elia gewonnen. Dann gingen wir auch schon ins 
Bett.  
 

 
 
Am nächsten Morgen nach dem leckeren Morgenessen 
konnten wir nicht auf die Ski gehen, weil keine Lifte ge-
laufen waren. Aber dafür schauten wir Peter Hase II. Als 
der Film fertig war, mussten wir unsere Taschen packen. 
Dann gingen wir wieder auf die Gondel und ab nach 
Hause. Nach ca. einer Stunde Fahrzeit wurden wir herz-
lich von unseren Eltern empfangen.  
 

Elia, Livio, Gabriel, Sabrina und Livia 

 
Diverse Anlässe 

 
Stubete in der 1./2. Klasse 

 
Nach den Fasnachtsferien starteten wir ins Thema «Kuh 
und Milch». Wir verknüpften den Lerninhalt mit einigen 
der vielen schönen traditionellen und neuen Bauern- und 
Landwirtschaftsliedern. 
Begleitend zu den Liedern wurden im Klassenzimmer 
Bauernhöfe, Weiden und Kühe gestaltet und stetig wei-
terentwickelt. Im Spiel konnte man manche interessante 
Diskussionen vernehmen, die neue Fragen aufwarfen. 
Von «Mini Chue brucht eleige es Zemmer» änderten 
manche Bauern im Team ihre Ansicht und liessen es zu, 
dass Mutterkuhhaltung und Laufställe mit Melkanlagen 
ihren Platz fanden. Einige Betriebe fusionierten mit der 
Zeit. 
 

 
 
Mit wachsendem Wissen und einigen Proben in den 
Musik-und Bewegungsstunden wurde die Klasse immer 
sicherer im Thema und im Singen. So verschickten die 
Kinder eigens gestaltete Einladungen für eine Stubete. 
Um unsere Gäste sowohl musikalisch, wie auch kulina-
risch verwöhnen zu können, stellten wir Joghurt, Butter 
und Brötchen selbst her. Zusammen mit unserer Ge-
burtstagskonfi servierten wir die Häppchen nach dem 
musikalischen Teil der Stubete. 
 
Vielen Dank unseren zahlreichen Besucher/innen für 
den warmen Applaus und die vielen lieben Worte. 
 

Sarah Roos 

Zunftbesuch im Kindergarten 

 
Den Spuren in den Kindergarten folgten 1, 2, 3,……22, 
23..Zunftmitglieder und wir alle freuten uns auf einen un-
terhaltsamen Nachmittag. Gut wussten die Kinder genau 
Bescheid über die Überwinterungsformen der Waldtiere. 
Die Zunftmänner hatten nämlich die Aufgabe, einzelne 
Tierbilder der entsprechenden Überwinterungsform zu-
zuweisen. Das war gar nicht so einfach und sie brauch-
ten die Hilfe der Kinder. Nach getaner Arbeit lockerten 
wir den Nachmittag mit verschiedenen Kraft-, Rate-und 
Geschicklichkeitsspielen auf. Das war ein Gaudi und der 
Kindergarten füllte sich mit Lachen und Freude. Das 
Strahlen folgte dann bei der Bescherung.  
 

 
 
Die Kinderaugen leuchteten während der Zunftmeister 
Gregor den Inhalt der Geschenktaschen vorstellte. 
Müde und glücklich verabschiedeten wir uns von den 
Zunftleuten und freuten uns auf die nächste Begegnung 
am Fastnachtsumzug! 
 

Sonja Aregger 
 
Ramba-Zamba-Fasnachtsmorgen  
 
Am Freitagmorgen, den 10.02. huschten schon sehr früh 
einige maskierte Gestalten durch die Doppleschwander 
Strassen. Viele tolle Kostüme trafen sich bereits um 7 
Uhr in der Turnhalle zu einem maskierten Burgenvölki. 
So einige «Felltiere» kamen schon gehörig ins Schwit-
zen! Nach diesem gelungenen Einstieg durften alle Kin-
der über den ganzen Morgen verschiedene Fasnachts-
angebote besuchen. Besondere Highlights waren das 
Lotto, der Discobesuch und das Guggemusik-Angebot 
im Kindergarten.  
 

 
 
Im Kindergarten durfte sich jedes Kind ein eigenes In-
strument selbst herstellen! Viele Kinder besuchten auch 
die Schminkecke und liessen anschliessend ihren neuen 
Look in der «Fotobox» festhalten. Auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt – feine Kuchen und ein lecke-
res Getränk erwarteten alle Kinder! Unser Ramba-
Zamba-Morgen endete anschliessend mit der traditio-
nellen Maskenprämierung.   
 

Annika Weyand 
 
 



 
Vernissage der 3./4. Und 4./5. Klasse 

 
Die 3./4. Und 4./5. Klasse hat in den letzten Wochen ein 
gemeinsames NMG-Projekt durchgeführt. Dieses fand 
im Rahmen vom Lernmodell CLIL (Content and Langu-
age Integrated Learning) statt. Dabei geht es darum, 
verschiedene Fächer und Themen in der englischen 
Sprache zu unterrichten. Dies soll die Motivation und 
das Selbstvertrauen der Schülerinnen und Schüler im 
Fach Englisch steigern. In unserer Klasse ging es um 
Kunst. So konnten die Kinder sich eingehend mit Far-
ben, Formen und Grössen auseinandersetzen und viel 
handelnd lernen. Am Schluss wurde das mündliche Prä-
sentieren geübt und an einer öffentlichen Vernissage 
umgesetzt.  
 

    
 
Dabei präsentierten die Schülerinnen und Schüler ihre 
«aufgeräumte Kunst» auf Englisch und durften viele Er-
folgserlebnisse feiern. «Es ist schon schwierig. Aber 
beim zweiten Mal vorstellen war es schon einfacher. Ir-
gendwann ging es dann super gut», meinte Fabian Vo-
gel. Die Vernissage wurde gut besucht und war und wird 
noch lange in Erinnerung bleiben. 

 
Andrea Kaufmann 

 
Französischer Mittag der 6. Klasse 

 
Am 14. März verbrachten die Sechstklässler ihren Mittim 
Rahmen des Französischunterrichts in der Schule. Ge-
meinsam wurde Rezepte übersetzt und umgesetzt. 
Dazu wurden typisch französische Gerichte gekocht: 

 

   
 
Zur Vorspeise gab es einen grünen Salat mit Speckdat-
teln. Der traditionelle Elsässer Flammkuchen war der 
Hauptgang und zum Dessert gab es Vanillecreme mit 
karamellisierten Apfelstückchen.  
Beim Kochen hat alles geklappt doch das Sprechen auf 
Französisch fällt noch immer schwer.  
 

Andrea Kaufmann 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Termine bis Juli 2023  
 

Datum Anlass 

Montag, 24.April Schulbeginn 

Donnerstag, 27. April Zahnpflege  

Freitag, 12. Mai Schulmesse 

Mittwoch, 17. Mai Znünimäärt 6. Klasse und Kindergarten 

Donnerstag, 18. Mai Auffahrt  

Freitag, 19. Mai Unterrichtsfrei 

Mittwoch, 24. Mai Znünimäärt 5. Klasse und Kindergarten 

Donnerstag, 25. Mai Zahnpflege 

Montag, 29. Mai Pfingstmontag 

Freitag, 02. Juni Altpapiersammlung 

Mittwoch 07. Juni Schnuppermorgen ISS Entlebuch 

Donnerstag, 08. Juni Fronleichnam 

Freitag, 09. Juni Unterrichtsfrei 

Montag, 19. Juni Wellentag 

Dienstag, 20. Juni Kennenlerntag ISS Entlebuch  

Mittwoch, 21. Juni Besuchstag 

Dienstag, 27. Juni Sporttag mit Romoos 

Freitag, 07. Juli Schulschlussmesse 

Samstag, 08. Juli – Sonntag, 20. August Sommerferien 
 


